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Liebe	Leserinnen	und	Leser,

ich	bin	stolz,	Ihnen	die	5.	Ausgabe	unseres	Magazins	Logistik	Life	präsen-
tieren	zu	dürfen.	

Seit	unserer	letzten	Ausgabe	ist	viel	passiert,	darunter	die	Erholung	von	
der	weltweiten	Pandemie	und	der	Übergang	zur	“neuen	Normalität”.	Ich	
freue	mich	jedoch,	Ihnen	berichten	zu	können,	dass	die	Dinge	wieder	zur	
“alten	Normalität”	zurückgekehrt	sind	und	in	unserem	Büro	wieder	eine	
rege	Tätigkeit	herrscht.	Die	Zufriedenheit	unserer	Kunden	ist	nach	wie	
vor	unser	Hauptanliegen.	Deshalb	bin	ich	froh,	dass	wir	uns	wieder	auf	
Veranstaltungen	und	Messen	treffen	können,	um	die	engen	Beziehung	
zu	unseren	Kunden	zu	pflegen.	Darunter	ist	auch	die	LogiMAT	2023	in	
Stuttgart	vom	25.-27.	April,	auf	der	wir	ausstellen	und	Ihnen	unser	Unter-
nehmen	und	unsere	Lösungen	näherbringen..

Ein	besonderes	Highlight	für	uns	ist	die	Tatsache,	dass	wir	jetzt	Teil	der	
FleetGO	Group	sind,	einer	Software-Unternehmensgruppe,	das	sich	zum	
Ziel	gesetzt	hat,	eine	umfassende	Software-Suite	für	die	moderne	Logis-
tik	zu	entwickeln,	die	alle	Aspekte	moderner	Logistikabläufe	unterstützt.	
Durch	den	Beitritt	zur	FleetGO	Group	haben	wir	die	Basis	unseres	Unter-
nehmens	gestärkt	und	sind	optimal	für	die	Zukunft	aufgestellt.	

Als	Teil	der	FleetGO	Group	können	wir	unsere	derzeitige	Strategie	fort-
setzen	unsere	äußerst	anpassungsfähige	Software-Suite	weiterzuentwi-
ckeln.	Wir	sind	besser	auf	die	internationale	Expansion	vorbereitet	und	
können	weiterhin	neue	Funktionen	entwickeln,	die	unsere	Kunden	ver-
langen.	Darüber	hinaus	bieten	wir	jetzt	innerhalb	der	Gruppe	eine	robuste	
Flottentelematiklösung	und	alles,	was	mit	digitalen	Fahrtenschreibern	zu	
tun	hat.	Mehr	über	unsere	neuen	Telematiklösungen	erfahren	Sie	auf	den	
nächsten	Seiten.

Schließlich	möchte	ich	Ihnen	noch	den	CEO	der	FleetGO	Gruppe,	Ronald	
van	Tiel,	vorstellen.	Seine	Vision	und	Leidenschaft	für	die	Entwicklung	
der	Logistikbranche	und	die	Einführung	von	KI-Technologie	in	unsere	
Software	werden	dabei	helfen,	uns	noch	weiter	zu	verbessern	und	den	Be-
dürfnissen	unserer	Kunden	noch	mehr	zu	entsprechen.

Ich	wünsche	Ihnen	so	viel	Freude	beim	Lesen	dieses	Magazins,	wie	es	
uns	beim	Erstellen	bereitet	hat,	und	ich	freue	mich	darauf,	Sie	bald	wieder	
persönlich	zu	treffen.

Mit	herzlichen	Grüßen,

Alexander Wanko
Geschäftsführer	Wanko	Informationslogistik

Ich	bedanke	mich	bei	Alexander	Wanko	für	die	Möglichkeit,	die	FleetGO	
Group	in	dieser	Ausgabe	von	Logistik	Life	vorstellen	zu	können.	Als	
Softwareunternehmen,	das	sich	auf	den	Transport-	und	Logistiksektor	
konzentriert,	kennen	wir	die	Herausforderungen,	die	mit	dem	Betrieb	
komplexer	Prozesse	verbunden	sind.	Die	FleetGO	Group	wurde	2008	
als	niederländischer	Anbieter	von	Telematiksoftware	gegründet.	In	
den	letzten	14	Jahren	haben	wir	das	Unternehmen	zusammen	mit	der	
„FleetGO	Family“	zu	einem	führenden	Softwareunternehmen	mit	Kunden	
in	ganz	Europa	ausgebaut.	Im	Jahr	2022	schlossen	wir	uns	mit	MAIN	
Capital	Partners	zusammen,	einem	der	größten	Software-Investoren	in	
Europa.	
	
Die	Aufnahme	von	Wanko	Informationslogistik	in	unsere	Gruppe	
war	für	uns	eine	klare	Entscheidung.	Das	Unternehmen	verfügt	über	
ein	großartiges	Team	und	wir	sehen	viel	Potenzial	in	den	Bereichen	
Routenplanung,	Optimierung	und	Lagerverwaltung.	Mit	unserer	starken	
Basis	in	den	Bereichen	TMS	und	Telematik	sind	wir	nun	einzigartig	
positioniert	um	die	umfassende	Softwaregruppe,	die	wir	uns	vor	ein	paar	
Jahren	vorgestellt	haben,	weiter	auszubauen	und	unsere	marktführende	
Position	zu	behaupten.	Und	mit	der	Unterstützung	von	MAIN	Capital	
Partners	planen	wir	weiter	zu	wachsen	und	unsere	Dienstleistungen	
zu	verbessern	um	unserem	treuen	Kundenstamm	einen	noch	größeren	
Nutzen	zu	bieten.	

Ronald van Tiel
Geschäftsführer	FleetGO	Group	BV V
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Es	 war	 dieser	 eine	 Tag,	 der	
alles	 verändert	 hat.	 Dieser	

eine	Tag	an	dem	es	in	Deutsch-
land	auf	einmal	hieß:	Homeoffi-
ce	angeordnet.
Wie	 das	 Wasser	 einer	 ex-

ponentiellen	 Ebbe	 zogen	 sich	
alle	 Mitarbeiter	 aus	 der	 Firma	
zurück.	 Ich	 war	 einer,	 der	 auf-
grund	 des	 Jobs	 schlichtweg	
nicht	 dauernd	 die	 Möglichkeit	
hatte	 dauerhaft	 im	Homeoffice	
zu	 arbeiten.	Was	mich	 persön-
lich	 in	diesen	Wochen	sehr	be-
eindruckte	 war	 nicht	 nur	 die	
Kompetenz	 innerhalb	 von	 24	
Stunden	 alles	 auf	 Homeoffice	
umzustellen,	sondern	vielmehr	
die	 Leere,	 die	 auf	 einmal	 ein-
kehrte.
Die	Anzahl	der	längeren	Mee-

tings	 reduzierte	 sich	 schlag-
artig	 und	 die	 Kurzzeit-Mee-

tings	 zogen	 ein.	 Man	 buchte	
nun	 15	 Minuten-Termine.	 Mit	
ein	 bisschen	 Zeitversatz	 wur-
de	 die	 Schlagzahl	 höher,	 denn	
man	 konnte	 ja	 auf	 einmal	 ein-
fach	 kurz	 mal	 durchklingeln,	
per	 Klick	 und	 ohne	 den	 Hörer	
in	die	Hand	zu	nehmen.	Es	war	
schlichtweg	 bequemer	 per	 Vi-
deoCall	 in	 Kontakt	 zu	 treten,	
als	 einfach	 mal	 zum	 Kollegen	
rüberzugehen.	 Die	 Arbeitswelt	
ist	 also	 auf	 einen	 Schlag	 mo-
derner,	 höher	 frequentiert	 und	
zeitgleich	 auch	 bequemer	 ge-
worden.
Mein	 täglicher	Weg	 zur	 Kaf-

feemaschine	war	somit	einsam.	
Kein	Flurfunk,	nur	das	Röcheln	
der	nicht	mehr	entkalkbaren	al-
ten	Kaffeemaschine	war	zu	hö-
ren.	In	dieser	Zeit	stellte	ich	mir	
oft	 die,	 zugegeben	 sehr	 eigen-

Transformation der

Gezeiten

„Wer lebt denn eigentlich 

Unternehmenskultur,       

wenn keiner im Büro ist?“

sinnige	Frage:	Bleibt	das	jetzt	so	
einsam?	Sehe	ich	die	Leute	nun	
nur	noch	per	Video?
Ein	 junger	 Student	 stellte	 in	

seiner	Bachelor-Arbeit	vor	eini-
gen	Wochen	genau	die	richtige	
Frage:	„Wer	lebt	denn	eigentlich	
Unternehmenskultur,	 wenn	
keiner	im	Büro	ist?“
Ich	 gehe	 noch	 einen	 Schritt	

weiter.	 Ich	 glaube,	 Unterneh-
menskultur	 muss	 völlig	 neu	
definiert	 werden.	 Denn	 letzt-
endlich	 ist	 der	 Schritt	 in	 die	
Verstärkung	 der	 „digitalen“	
Kommunikation	 nicht	 nur	 ein	
Schritt	 nach	 vorne.	 Bereits	 in	
den	 90ger	 Jahren	 gab	 es	 den	
Begriff	 des	 „Cocooning“.	 Da-
mals	 nahmen	 Trendforscher	
wahr,	dass	das	„Zuhause“	einen	
neuen	 Stellenwert	 einnahm.	
Man	 zog	 sich	 aus	 dem	 zivilen	
sozialen	 Umfeld	 zurück	 und	
legte	Wert	auf	ein	gemütliches	
Zuhause.	 Es	war	 auch	 die	 Zeit	
als	die	Eckkneipen	starben.	
Ich	 kann	mich	 noch	 gut	 an	

die	 Werbung	 von	 einer	 Bau-
sparkasse	erinnern,	die	damals	
für	„Zuhause“-Kredite	warb	und	
es	 war	 auch	 die	 Zeit	 als	 IKEA	
zu	 fragen	 begann	 „wohnst	 du	
noch	oder	lebst	du	schon“.

Sicher	 werden	 Sie	 sich,	 liebe	
Leserinnen	und	Leser,	nun	Fra-
gen:	was	hat	das	jetzt	mit	Video	
Calls	 zu	 tun?	 Wenn	 Sie	 sich	
diese	Frage	stellen,	dann	haben	
Sie	sich	noch	nie	auf	den	Teller-
rand	gesetzt	und	mal	geschaut	
in	welchem	Umfeld	 Ihr	 Gegen-
über	 nun	 arbeitet.	 Oder	 fallen	
Ihnen	 nur	 der	 verschwomme-
ne	 Hintergrund	 oder	 kreative	
Hintergrundbilder	 auf?	 Genau	
darum	geht	es	doch,	wenn	wir	
heute	 von	 Unternehmenskul-
tur	 sprechen.	Wir	müssen	 den	
Blick	auf	das	Dahinter	richten.
Nicht	weil	wir	neugierig	sind,	

sondern	weil	wir	alle	dafür	Ver-
antwortung	 tragen,	dass	Unter-
nehmenskulturen	 nicht	 ganz	
verschwinden	 in	 einer	 Zeit,	 in	
der	der	Mensch	zu	Hause	arbei-
tet	und	auch	lebt.
		

Albert	Schweitzer	sagte	einmal...
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